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(HN) Wo zum Kuckuck ist Schnackenwerth ? Zwei Damenteams des PC Ingolstadt (Ute, Gabriela, 
Karin und Moni, Erika, Marianne) wissen es jetzt: in der Nähe von Schweinfurt. Dort fand am vergan-
genen Wochenende die Bayer. Meisterschaft der Damen statt. 
 
 
Kombiveranstaltung 
 
Der SV 1971 Schnackenwerth freute 
sich, vom BPV als Austragungsort 
der BM der Damen (Triplette) und 
Qualifikation zur DM der Damen 
benannt worden zu sein. Aus den 
Anmeldungen der Vereine erwuchs 
aber schon der erste Wermutstrop-
fen: für die DM gab es zu wenige 
Meldungen, sodass lediglich die BM 
der Damen ausgespielt werden 
konnte. Zwei Teams aus Ingolstadt, 
von denen eines mit Marianne von 
den Boulefreunden aus Lenting er-
gänzt wurde, scheuten den knapp 
250 km langen Anfahrtsweg nicht 
und traten gegen die Elite aus der 
bayerischen Damen-Pétanque-
Szene an. Nicht wenige der letztjäh-
rigen Teilnehmer der BM taten sich 
die Anreise aber leider nicht an. 
 
 
Spielmodus 
 
Lediglich Ingolstadt, Burgthann und 
Schnackenwerth traten mit komp-
letten Vereinsmannschaften an 
(Marianne war so gut integriert, 
dass sie schon fast zu uns zählte). 
Die zehn anderen gemeldeten 
Mannschaften traten gemischt an. 
Die Vorrunde wurde im Schweizer 
System durchgeführt und brachte 
für unsere beiden Teams eine 1:2 
Bilanz. Gegen höherklassige Gegner 
und gegen die Heimteams war nicht 
mehr zu holen. Dieses Ergebnis 
reichte leider nicht für das A-
Klassement.  
Umso entschlossener traten unsere 
Girls in der Consolante an. 
 
 

Consolante 
 
Das Lospech führte unsere beiden 
Teams zusammen und so blieb für 
Ute, Gabriela und Karin nach einem 
spannenden Spiel der dritte Platz. 
 
Moni, Erika und Marianne zogen in 
das Finale der Consolante ein und 
trafen dort auf eine Mannschaft der 
gastgebenden Schnackenwerther. 
Unsere Mädels kamen sehr gut aus 
den Startlöchern und zogen auf 8:1 
davon. Doch dann drehten die 
Schnackenwerther unwiderstehlich 
auf, stachen zu, zogen an unseren 
Girl vorbei und gewannen am Ende 
nach fast zwei Stunden (!!!) das 
Match mit 13:8.  
Auf der BPV-Seite wird von einem 
„Marathonspiel“ berichtet. 
Am Ende stand für unsere drei Girls 
ein zweiter Platz in der Consolante 
zu Buche, ein Erfolg, über den man 
sich schon freuen kann ! 
 
Fazit 
 
Die neuen bayerischen Meister der 
Damen heißen Anette, Daniela und 
Waltraud (Augsburg, Mechenhard, 
Bayernliga) vor Kirsten, Jelli und 
Gabriele (Hof, BCI Röthenbach, 
PCNC Nürnberg, Landesliga). 
Der SV Schnackenwerth war ein 
hervorragender Gastgeber. Beson-
ders bemerkenswert war die Aus-
richtung auf den Charakter einer 
Damenveranstaltung: es gab kleine 
Präsente für die Teilnehmerinnen 
und als Willkommensgetränk einen 
Prosecco. Wichtig ist, am Ende fuh-
ren alle mehr oder minder zufrieden 
nachhause. 
 

 
 

 
 
  
 
 

Schanzer Pétanque Kurier 
 
Das Neueste aus der Pétanque-Szene beim PC INGOLSTADT 


